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Antrag auf eine Ausnahmegenehmigung  

zur Bewilligung von Parkerleichterungen für besondere Gruppen schwerbehinderter Menschen in 

Nordrhein-Westfalen gem. § 46 Abs. 1 Nr.11 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO). 

 
Person: 

Vorname/n Familienname Geburtsdatum 

 

 

 

 

 

 

Strasse PLZ / Ort Telefon 

 

 

 

 

 

 

 

Schwerbehindertenausweis: 

Ausweis- Nr. / Aktenzeichen vom (Datum) Ausstellende Behörde 

 

 

 

 

 

 

 

Ich beantrage eine Ausnahmegenehmigung , für (bitte Zutreffendes ankreuzen!) 

� schwerbehinderte Menschen mit den Merkzeichen G und B und einem Grad der Behinderung 

GdB) von wenigstens 80 allein für Funktionsstörungen an den unteren Gliedmaßen (und der 

Lendenwirbelsäule, soweit sich diese auf das Gehvermögen auswirken); 

� schwerbehinderte Menschen mit den Merkzeichen G und B und einem GdB von wenigstens 

70 allein für Funktionsstörungen an den unteren Gliedmaßen (und der Lendenwirbelsäule, 

soweit sich diese auf das Gehvermögen auswirken) und gleichzeitig einem GdB von we-

nigstens 50 für Funktionsstörungen des Herzens oder der Atmungsorgane; 

� schwerbehinderte Menschen, die an Morbus Crohn oder Colitis ulcerosa erkrankt sind, wenn 

hierfür ein GdB von wenigstens 60 vorliegt; 

� schwerbehinderte Menschen mit künstlichem Darmausgang und zugleich künstlicher 

Harnableitung, wenn hierfür ein GdB von wenigstens 70 vorliegt. 

� schwerbehinderte Menschen mit den Merkzeichen G und einem Grad der Behinderung GdB) 

von wenigstens 80 allein für Funktionsstörungen an den unteren Gliedmaßen (und der Len-

denwirbelsäule, soweit sich diese auf das Gehvermögen auswirken); 

� schwerbehinderte Menschen mit den Merkzeichen G und einem GdB von wenigstens 70 allein 

für Funktionsstörungen an den unteren Gliedmaßen (und der Lendenwirbelsäule, soweit sich 

diese auf das Gehvermögen auswirken) und gleichzeitig einem GdB von wenigstens 50 für 

Funktionsstörungen des Herzens oder der Atmungsorgane; 

 

Mit der Erteilung von Auskünften durch die Stadt _______________ an die Stadt Mülheim an der 

Ruhr über das Vorliegen der Voraussetzungen für Parkerleichterungen für schwerbehinderte Men-

schen außerhalb der "aG"-Regelung sowie über den Zeitpunkt der Nachprüfung erkläre ich mich im 

Rahmen der Bearbeitung meines Antrags einverstanden (gemäß der Verwaltungsvorschrift zu § 46 

Abs. 1 Nr. 11 StVO). Ich nehme zur Kenntnis, dass ich dieser Datenübermittlung widersprechen kann. 

 

 
Mülheim an der Ruhr, den        _________________________________ 

                     Unterschrift der antragstellenden Person  

G- 



Einverständniserklärung 

Zur Vorlage bei der zuständigen Versorgungsverwaltung 

 

Person: 

Vorname/n Familienname Geburtsdatum 

 

 

 

 

 

 

Strasse PLZ / Ort Telefon 

 

 

 

 

 

 

 

Schwerbehindertenausweis: 

Ausweis- Nr. / Aktenzeichen vom (Datum) ausstellendes Sozialamt/Versorgungsamt 

 

 

 

 

 

 

 

Mit der Erteilung von Auskünften durch die Versorgungsverwaltung / Stadt ___________ an die Stadt 

Mülheim an der Ruhr über das Vorliegen der Voraussetzungen für Parkerleichterungen für schwer-

behinderte Menschen außerhalb der "aG"-Regelung entsprechend der Verwaltungsvorschrift zu § 46 

Abs. 1 Nr. 11 StVO  sowie über den Zeitpunkt der Nachprüfung erkläre ich mich im Rahmen der 

Bearbeitung meines Antrags einverstanden. 

 

Ich nehme zur Kenntnis, dass ich dieser Datenübermittlung widersprechen kann. 

 

Mülheim an der Ruhr, den                                                                         

 

_________________________________                                                           

               Unterschrift der antragstellenden Person    

 



 

 

 

 

 

 

  

An das 

Bürgeramt 

Löhstr. 22-26 

45466 Mülheim an der Ruhr 

 

 

 

Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung für Schwerbehinderte außerhalb der 

„aG“- Regelung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

anliegend erhalten Sie den Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung für behinderte Men-

schen außerhalb der „aG“- Regelung und die Einverständniserklärung für die Datenübermittlung. 

 

Beide Vordrucke sind vollständig ausgefüllt und jeweils unterschrieben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

.......................................  

     (Datum, Unterschrift)             

 


